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Lesen Sie weiter im Innenteil.

Frühlingserwachen in der Landgemeinde Geratal 2024 



Amtsblatt Gemeinde Geratal vom 05.04.2024 - 2 - Nr. 7/2024

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Geratal

Wahlbekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

über die erste Sitzung des Wahlausschusses  
der Gemeinde Geratal

Die erste Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde Gera-
tal gemäß § 17 Abs. 4 Thüringer Kommunalwahlgesetz findet 
am

Dienstag, den 23. April 2024, um 18.30 Uhr
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung Geratal,

An der Glashütte 3, 99330 Geratal

statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verpflichtung der Beisitzer durch den Wahlleiter
3. Vorstellung der eingereichten Wahlvorschläge und Anhö-

rung der Beauftragten
4. Beschlussfassung über die Zulassung der eingereichten 

Wahlvorschläge
5. Verschiedenes

Die Termine für die Sitzungen des Wahlausschusses sind 
gesetzlich vorgegeben. Gemäß § 17 Abs. 4 Thüringer Kom-
munalwahlgesetz tritt der Wahlausschuss am 33. Tag vor der 
Wahl zusammen und beschließt, ob die eingereichten Wahl-
vorschläge den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz 
und die Thüringer Kommunalwahlordnung gestellten Anforde-
rungen entsprechen und als gültig zuzulassen sind.

Die Sitzung ist öffentlich, der Zutritt ist für jedermann frei.

Geratal, den 12.03.2024
David Gimm
Wahlleiter

Bekanntmachung von Beschlüssen 
des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse der 25. Versammlung  
des Gemeinderates der Gemeinde Geratal  
vom 21.03.2024
Öffentlicher Teil:

506-21/03/24 vom 21.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt die Haus-
haltssatzung der Gemeinde Geratal für das Haushaltsjahr 2024 
samt ihren Anlagen

507-21/03/24 vom 21.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt den Finanz-
plan und das dazugehörige Investitionsprogramm als Anlagen zum 
Haushaltsplan der Gemeinde Geratal für das Haushaltsjahr 2024.

508-21/03/24 vom 21.03.2024
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal spricht sich gegen 

die Ausweisung der geplanten Vorrang- und Prüfgebiete für 
Windenergie auf dem Gemeindegebiet der Gemeinde Ge-
ratal aus dem Entwurf für den 2. Sachlichen Teilplan „Wind-
energie“ in Mittelthüringen aus und lehnt diese ab.

Gemeinde Geratal

Ansprechpartner

An der Glashütte 3
99330 Geratal OT Gräfenroda

Fax: 036205 933-33
E-Mail: info@gemeinde-geratal.de
Internet: www.gemeinde-geratal.de

Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr

Durchwahlnummern: Vorwahl 036205 933 - ….
Amtsblatt - 32
Bauverwaltung - 42, - 43, - 44,
Bürgerservicebüro - 14, - 15, - 20 - 51
EDV - 37
Friedhofsverwaltung - 14, - 20
Geschäftsstelle WAwZV - 55, - 56, - 57
Grundstücksverwaltung - 45, - 46
Kasse WAwZV „Obere Gera“ - 24, - 29
Kassenverwaltung - 19, - 23, - 25
Kämmerei - 12, - 21, - 26
Kindergarten An-/Abmeldungen - 34
Ordnungsverwaltung - 16, - 22
Personalverwaltung/ - 35
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit - 47
Sekretariat/Hauptverwaltung - 0, - 30, - 32
Steuern/Abgaben - 10, - 13, - 18
Vermietung/Verpachtung - 41

Samstagsöffnungszeiten

An folgenden Samstagen ist der Bürgerservice jeweils von 
09:00 - 11:00 Uhr geöffnet: 13.04.24, 04.05.24, 15.06.24, 
13.07.24, 10.08.24, 14.09.24, 12.10.24, 09.11.24 und 14.12.24.

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 09.04.2024

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 19.04.2024
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Mitteilungen

Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung

Gemeinde Geratal - Friedhof Gräfenroda

Gemäß der geltenden Friedhofssatzung der Gemeinde Geratal 
ist die Gemeinde für die Gestaltung und Pflege der Urnenge-
meinschaftsanlagen zuständig (§ 17 Abs. 3 Friedhofssatzung).

Auf dem Gelände des Friedhofes in Gräfenroda wird seit dem 
18.03.2024 ein neue Urnengemeinschaftsanlage angelegt. Auf 
diesem Bereich werden einzelne Urnen beigesetzt.

Der Ortschaftsrat der Ortschaft Gräfenroda hat die Gestaltung 
dieses Grabfeldes in seiner Sitzung am 12.03.2024 beschlos-
sen. Jede Urne wird einen Bereich von 40 cm x 40 cm erhalten. 
Die Grabplatten werden in der gleichen Größe durch den Nut-
zungsberechtigten angefertigt. Alle Grab platten werden ohne 
Zwischenraum verlegt (siehe Foto).

Als Grabschmuck sind nur kleine Gestecke erlaubt (Durchmes-
ser max. 20 cm). Eine Ablagefläche wird zwischen den einzelnen 
Grabreihen geschaffen.

Die neue Urnengemeinschaftsanlage wird für ca. 246 Urnen an-
gelegt.

Während der Baumaßnahmen wird es einige Beeinträchtigun-
gen auf dem Gelände des Friedhofes in Gräfenroda geben.

Ihre Friedhofsverwaltung

(Neues Grabfeld gesamt)

(vergrößert)

Hinweis auf die Durchführung  
der Straßenreinigung
Die Gemeinde Geratal ist gemäß § 12 Abs. 1, 2, 3 und 4 des Thü-
ringer Gesetzes zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöriger 
Gemeinden im Jahr 2019 (ThürGNGG 2019) Rechtsnachfolger 
der Gemeinden Frankenhain, Geraberg, Geschwenda, Gossel, 
Gräfenroda und Liebenstein. Gemäß § 46 Abs. 2 ThürGNGG 
2019 bleibt das bisherige Ortsrecht der vormaligen Gemeinden 
in der neu gebildeten Gemeinde Geratal bis zur Schaffung eines 
neuen Ortsrechts wirksam.

Gemäß §§ 3 bis 8 der Straßenreinigungssatzungen der Ge-
meinde Geratal, mit den Ortsteilen Frankenhain, Geraberg, 
Geschwenda, Gossel, Gräfenroda und Liebenstein, sind die 

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beauftragt den Bür-
germeister der Gemeinde Geratal, eine Stellungnahme ge-
gen die Ausweisung der geplanten Vorrang- und Prüfgebiete 
für Windenergie auf dem Gebiet der Gemeinde Geratal zu 
erarbeiten und diese bis zum 25.04.2024 beim Thüringer Mi-
nisterium für Infrastruktur und Landwirtschaft einzureichen. 
Bei der Erarbeitung der Stellungnahme sollen Erkenntnisse 
und fachlich fundierte Meinungen, welche sich aus der ge-
planten Informationsveranstaltung zum Thema Windenergie 
am 26.03.2024 ergeben, berücksichtigt werden.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, für die Erarbeitung der 
Stellungnahme ein externes Fachunternehmen zu beauftra-
gen, soweit dies fachlich bzw. aus zeitlichen Gründen erfor-
derlich und sinnvoll ist.

4. Die Stellungnahme gemäß Nr. 2 ist vor der Einreichung beim 
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft mit 
den Fraktionsvorsitzenden aller Fraktionen des Gemeindera-
tes Geratal inhaltlich abzustimmen.

5. Der Bürgermeister der Gemeinde Geratal wird beauftragt, 
die Amtskollegen der angrenzenden, betreffenden Nachbar-
gemeinden über den Inhalt dieses Beschlusses der Stellung-
nahme zu informieren.

6. Nach der Einreichung der Stellungnahme ist diese allen 
Mitgliedern des Gemeinderates der Gemeinde Geratal zur 
Kenntnis zu geben.

509-21/03/24 vom 21.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt das vorliegen-
de Gemeindeentwicklungskonzept (GEK) für den Ortsteil Fran-
kenhain in der Fassung vom Juli 2022, aktualisiert im März 2024.
Der Bürgermeister der Gemeinde Geratal wird beauftragt, dass 
GEK beim TLLLR in Meiningen einzureichen, welches Grundlage 
für die Anerkennung als Förderschwerpunkt Dorferneuerung ist.

510-21/03/24 vom 21.03.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratal beschließt, den Auftrag 
zur Herstellung und Lieferung eines TLF 3000, gemäß DIN14530 
Teil 22 der Firma DESAUTEL SAS in Frankreich zu einem Net-
topreis von 350.000,00 Euro zu vergeben. Die Mehrwertsteuer 
von 66.500,00 Euro wird direkt an das Finanzamt ausgewiesen. 
Der Auftrag umfasst die Lieferung des Fahrgestells, den Auf- 
und Ausbau des Fahrzeuges sowie die noch fehlende Beladung 
gemäß Leistungsverzeichnis. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Geratal beauftragt den Bürgermeister die zur Auftragsvergabe 
erforderlichen Verträge abzuschließen.

Nicht öffentlicher Teil:

511-21/03/24 vom 21.03.2024
Leitungsrecht

512-21/03/24 vom 21.03.2024
Wegerecht

513-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstücksveräußerung

514-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstückserwerb

515-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstückserwerb

516-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstückserwerb

517-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstücksveräußerung

518-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstücksveräußerung

519-21/03/24 vom 21.03.2024
Grundstückserwerb

Dominik Straube
Bürgermeister
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Die Reinigungspflicht wechselt von Woche zu Woche. Sie be-
ginnt jährlich neu mit dem ersten Montag eines jeden Jahres bei 
dem Verpflichteten des Vorderliegergrundstückes, fortfahrend in 
der Reihenfolge der dahinterliegenden Grundstücke.

II
ALLGEMEINE STRASSENREINIGUNG

§ 5
Umfang der allgemeinen Straßenreinigung

(1) Die ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßenteile) 
sind regelmäßig und so zu reinigen, dass eine Störung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere eine Gesund-
heitsgefährdung, infolge Verunreinigung der Straße aus ihrer 
Benutzung oder durch Witterungseinflüsse vermieden oder be-
seitigt wird. Ausgebaut im Sinne dieser Satzung sind Straßen 
(Straßenabschnitte, Straßenteile), wenn sie mit einer festen De-
cke (Asphalt, Beton, Pflaster, Platten, Teer oder einem in ihrer 
Wirkung ähnlichen Material) versehen sind.
(2) Bei nicht ausgebauten Straßen (Straßenabschnitte, Straßen-
teile) oder Straßen mit wassergebundener Decke umfasst die 
Reinigung nur das Beseitigen von Fremdkörpern, groben Verun-
reinigungen, Laub, Schlamm oder ähnlichem.
(3) Der Staubentwicklung beim Straßenreinigen ist durch Be-
sprengen mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Um-
stände entgegenstehen (z.B. ausgerufener Wassernotstand).
(4) Bei der Reinigung sind solche Geräte zu verwenden, die die 
Straße nicht beschädigen.
(5) Der Straßenkehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder 
Nachbarn, noch Straßensinkkästen, sonstigen Entwässerungs-
anlagen, offenen Abwässergräben, öffentlich aufgestellten Ein-
richtungen (z. B. Papierkörbe, Glas- und Papiersammelcontainer) 
und öffentlich unterhaltenen Anlagen (z.B. Gruben, Gewässer 
usw.) zugeführt werden.

§ 6
Reinigungsfläche

(1) Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus 
in der Breite, in der es zu einer oder mehreren Straßen hin liegt, 
bis zur Mitte der Straße. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die 
Reinigungsfläche bis zum Schnittpunkt der Straßenmitten. Bei 
Plätzen ist außer dem Gehweg und der Straßenrinne ein 4 m 
breiter Streifen - vom Gehwegrand in Richtung Fahrbahn bzw. 
Platzmitte - zu reinigen.
(2) Hat die Straße vor einem Grundstück eine durch Mittelstreifen 
oder ähnliche Einrichtungen getrennte Fahrbahn, so hat der Ver-
pflichtete die gesamte Breite der seinem Grundstück zugekehr-
ten Fahrbahn zu reinigen.

§ 7
Reinigungszeiten

(1) Soweit nicht besondere Umstände (plötzlich oder den nor-
malen Rahmen übersteigende Verschmutzung) ein sofortiges 
Reinigen notwendig machen, sind die Straßen durch die nach § 
3 Verpflichteten einmal wöchentlich am Tage vor einem Sonntag 
oder einem gesetzlichen Feiertag und zwar
a) in der Zeit vom 1. April bis 30. September
 bis spätestens 18.00 Uhr,
b) in der zeit vom 1. Oktober bis 31. März
 bis spätestens 16.00 Uhr zu reinigen.
(2) Darüber hinaus kann die Gemeinde bestimmen, dass in be-
sonderen Fällen (Veranstaltungen, Volks- und Heimatfeste, Um-
züge und ähnliches) einzelne Straßen zusätzlich gereinigt wer-
den müssen. Derartige Verpflichtungen sind öffentlich bekannt 
zu machen.
(3) Die Reinigungspflicht des Verursachers nach § 17 Absatz 1 
Thüringer Straßengesetz, § 7 Absatz 1 Bundesfernstraßenge-
setz und § 32 Absatz 1 Straßenverkehrsordnung bleibt unberührt.

D. Gimm
Amtsleiter Ordnungsverwaltung

Eigentümer der Grundstücke, Erbbauberechtigte, Wohnungsei-
gentümer, Nießbraucher nach §§ 1030 ff. BGB und Wohnungs-
berechtigte nach § 1093 BGB verpflichtet, die öffentlichen Stra-
ßen in dem in § 2 Absatz 2 der Straßenreinigungssatzungen 
aufgeführten Umfang zu reinigen. Nachfolgend führe ich einen 
Auszug der Regelungen der Straßenreinigungssatzungen der 
Ortsteile der Gemeinde Geratal mit der Bitte um Beachtung auf.

§ 1
Übertragung der Reinigungspflicht

(1) Die Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Straßen nach 
§ 49 Absätze 1 bis 3 Thüringer Straßengesetz - ThürStrG - wird 
nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen auf die Eigentümer 
und Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlossenen, be-
bauten und unbebauten Grundstücke übertragen.

§ 2
Gegenstand der Reinigungspflicht

(1) Zu reinigen sind:
a) innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 5 Abs. 1 Satz 2 

ThürStrG) alle öffentlichen Straßen,
(2) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf:
a) die Fahrbahnen einschließlich Radwege, Mopedwege und 

Standspuren,
b) die Parkplätze,
c) die Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle,
d) die Gehwege und Schrammborde,
e) Böschungen, Stützmauern und ähnliches,
f) die Überwege.
(3) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für den Fußgän-
gerverkehr ausdrücklich bestimmten und äußerlich von der Fahr-
bahn abgegrenzten Teile der Straße, ohne Rücksicht auf ihren 
Ausbauzustand und auf die Breite der Straße (z.B. Bürgersteige, 
unbefestigte Gehwege, Seitenstreifen) sowie räumlich von einer 
Fahrbahn getrennte selbstständige Fußwege. Soweit in Fußgän-
gerzonen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrsberuhigten Berei-
chen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als 
Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der Grundstücks-
grenze. Sicherheitsstreifen bis 0,5 m, so genannte Schrammbor-
de, sind keine Gehwege im Sinne dieser Satzung.
(4) Überwege sind die als solche besonders gekennzeichneten 
Überwege für den Fußgängerverkehr sowie die Überwege an Stra-
ßenkreuzungen und Einmündungen in Verlängerung der Gehwege.

§ 3
Verpflichtete

(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung für die in § 1 bezeichneten 
Grundstücke sind die Eigentümer, Erbbauberechtigten, Wohnungs-
eigentümer, Nießbraucher nach §§ 1030 ff BGB, Wohnungsberech-
tigten nach § 1093 BGB sowie sonstige zur Nutzung des Grund-
stückes dinglich Berechtigte, denen - abgesehen von der oben 
erwähnten Wohnungsberechtigung - nicht nur eine Grunddienstbar-
keit oder eine beschränkt persönliche Dienstbarkeit zusteht.
(2) Gleiches gilt für sonstige Besitzer, die das Grundstück gebrau-
chen, wenn sie die durch diese Satzung begründeten Verpflich-
tungen vertraglich übernommen haben und wenn dazu die Ge-
meinde ihre jederzeit frei widerrufliche Genehmigung erteilt hat.
(3) Die nach den Absätzen 1 und 2 Verpflichteten haben in ge-
eigneter Weise Vorsorge zu treffen, dass die ihnen nach dieser 
Satzung auferlegten Verpflichtungen ordnungsgemäß von einem 
Dritten erfüllt werden, wenn sie das Grundstück nicht oder nur 
unerheblich selbst nutzen. Name und Anschrift des Dritten sind 
der Gemeinde umgehend mitzuteilen.
(4) Verpflichtete nach Absatz 1 können nur dann in Anspruch 
genommen werden, wenn die Reinigungspflicht gegenüber Ver-
pflichteten nach Absatz 2 nicht durchsetzbar ist.
(5) Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zur sie er-
schließenden Straße, so bilden das an die Straße angrenzende 
Grundstück (Vorderliegergrundstück) und die dahinterliegenden 
Grundstücke (Hinterliegergrundstücke) eine Straßenreinigungs-
einheit. Hinterliegergrund-stücke sind jedoch nur solche Grund-
stücke, die nicht selbst an die öffentliche Straße oder einen öf-
fentlichen Weg angrenzen. Die Grundstücke bilden auch dann 
eine Straßenreinigungseinheit, wenn sie durch mehrere Straßen 
erschlossen werden. Hintereinander zur sie erschließenden 
Straße liegen Grundstücke dann, wenn sie mit der Hälfte oder 
mehr ihrer dieser Straße zugekehrten Seite hinter dem Vorder-
liegergrundstück liegen.
Die Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit 
gehörenden Grundstücke sind abwechselnd reinigungspflichtig.
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Gemeinde Geratal

Nichtamtlicher Teil
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Kindertageseinrichtung
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Am 18. März brachten die Kinder 

der Alten Lache den Bewohnern 

Dafür bemalten sie in den 
schönsten Farben eifrig kleine 

Osterfiguren aus Holz und die Schulanfänger fertigten liebevoll 
Grußkarten für alle Wohnbereiche mit österlichen Grüßen. 

Bereits vor der Seniorenresidenz versammelten sich viele 
Senioren, um die Lieder vom Osterhasen zuhören. Anschließend 

verteilten die Mädchen und Jungen an alle ihre kleinen 
Basteleien. 

 

 

 

Jedoch staunten die Kinder nicht schlecht  der Osterhase hatte von dieser tollen Idee 
erfahren, war kurz vorher  zu Besuch gewesen und hatte vor dem Haus und angrenzenden 

Garten der Seniorenresidenz bunte Schokoladeneier und für jedes Kind ein kleines 
handgefertigtes Ostergeschenk versteckt. Mit großen, leuchtenden Augen und ganz 

aufmerksam schauten sie sich um und suchten nach Hinweisen. Die Senioren gaben den 
Kindern kleine Ratschläge und Tipps zur Suche und unterstützen sie. Die Bewohnerinnen 
Frau Mühlmann und Frau Deubel nahmen die bereits gefundenen Geschenke in Empfang 

und zählten nach, damit auch ja keines übersehen wurde. Dieses Jahr hatte sich der 
Osterhase wieder einmal ziemlich schwere Verstecke überlegt. Nicht nur im Strauch auf der 
Wiese oder in einer zur Dekoration aufgestellten Gießkanne versteckte er bunte Eier- sogar 

zwischen die Bewohner war der Osterhase gehüpft 
und versteckte etwas im Rollstuhl. Die älteren 

Herrschaften genossen sichtlich die kleine 
aufregende Suchaktion und erfreuten sich an den 
leuchtenden Kinderaugen und dem Kinderlachen. 

Und so wurde es für alle ein wunderschöner, 
abwechslungsreicher Vormittag. 
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Beim Osterhasen mit der 
roten Nase und dem blauen 
Ohr möchten sich alle Kinder 

recht herzlich bedanken! 
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Sonstige kommunale Einrichtungen

Treffen der ehemaligen Thermometerwerker 
Museen leben von Geschichte und Geschichten und dazu gehören auch 
die Menschen, die hier viele Jahre gearbeitet haben. 

Jens Hertwig 
 Vorsitzender  
Förderverein Deutsches Thermometermuseum Geraberg e.V. 
 
Für den 29.02.2023 wurde das erste Treffen der ehemaligen 
Thermometerwerker im Generationstreff in Geraberg anberaumt. An die 80 

E
Thermometermuseum Geraberg e.V. . 

Schon einige Zeit reifte die Idee ein solches Treffen durchzuführen. 

2000 Mitarbeiter waren einst im Thermometerwerk Geraberg beschäftigt. 
Ein jeder dieser Mitarbeiter hat in welcher Form auch immer ein Stück zu 
der Firmengeschichte beigetragen. Viele Entwicklungen und Neuerungen 
prägten den Erfolg des Werkes. Das Treffen der ehemaligen Mitarbeiter 
soll ein Anfang sein um im Museum neben der Entwicklungsgeschichte der 
Instrumente auch die Geschichte und Geschichten der Menschen hinter 
der Technik zu dokumentieren.  

Ehemalige Kollegen wiederzusehen war vielen die wichtigste 
Motivation an dem Treffen teilzunehmen. Schon bei der 
Begrüßung der ersten Gäste gab es bei vielen ein, Hallo Du hier? 
Wie geht es dir? Schön dass Du auch da bist. Wir haben uns so 
lange nicht gesehen.  
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Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee und Kuchen wurde so manche 
Anekdote von DAMALS wieder ausgegraben. 

Eröffnet wurde die Veranstaltung von Herrn Walther, Amtsleiter der 
Gemeindeverwaltung Geratal und Herrn Hertwig, Vorsitzender des 
Fördervereins Deutsches Thermometermuseum e.V.  

Eine Power Point Präsentation mit Aufnahmen vom Aufbau des Werkes, 
der Produktion und der jährlich durchgeführten Betriebsfestspiele rundete 
die Veranstaltung ab. Wir hoffen doch sehr, dass dieses Treffen allen 
Gästen genauso gefallen hat wie den Initiatoren. 

 

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die fleißigen Hände hinter den 
Kulissen, die für die sehr gute Bewirtung und Betreuung gesorgt haben und 
zeigten, dass man im Geratal zusammenhält. 
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Danke dem Kuratorium und der Tourismusagentur Frankenhain, 
Herrn Heinz von der Verwaltung Geratal der dafür gesorgt hat, dass unsere 
alten Bilder doch sehr gut zu erkennen waren, Frau Birgit Werner sowie 
den Mitgliedern des Fördervereins. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gern würden wir ein solches Treffen wieder mit EUCH durchführen. 
 
Förderverein Deutsches Thermometermuseum Geraberg e. V. 
Museums Team 
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Sonstige Mitteilungen
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Evang. Luth. Pfarramt  
Gräfenroda- Geschwenda
Telefon: 036205/ 76468
E-Mail: info@pfarramt-graefenroda.de
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 12:00 Uhr

Do. 08:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Wir laden herzlich zu folgenden Gottesdiensten 
und Veranstaltungen ein:

07.04.2024 Quasimodogeniti
10:00 Uhr Geschwenda, GD
13.04.2024 Samstag
17:00 Uhr Gräfenroda, Abendmusik mit Blockflötenorchester
14.04.2024 Miserikordias Domini
10:00 Uhr Frankenhain, GD
21.04.2024 Jubilate
10:00 Uhr Gräfenroda, GD

Ortsteil Gräfenroda

Vereine und Verbände

Besuch des Hundesportvereins Geraberg 
in der Pro Seniore Residenz Rosenta
Der Hundesportverein Geraberg besuchte uns auch in diesem 
Jahr wieder zu Ostern.

Wir sagen Danke für diesen wunderschönen Vormittag.
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Unternehmenspräsentation  
in der Pro Seniore Residenz Rosental
Am 10.04.2024 von 10:00 - 12:00 Uhr können interessierte 
Bürger gerne unsere Einrichtung besichtigen.
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Veranstaltungen
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Unterwegs waren im Rahmen des „Gemeinnützigen Tages“ der 
Regelschule „Geratal“ die Schülergruppen in Elgersburg, Gera-
berg, Geschwenda und Martinroda. Wie die Fotos zeigen, sind 
sie sehr erfolgreich gewesen. Der Berg an gefüllten Müllsäcken 
spricht für sich. Und wenn jetzt die Kinder und Jugendlichen 
überlegen, bevor sie ihren Abfall achtlos wegwerfen, dann war 
die heutige Aktion doppelt erfolgreich.

Übrigens möchten wir uns an dieser Stelle noch ganz besonders 
bei den Bauhöfen der Ortschaften für die Unterstützung, die sehr 
gute Zusammenarbeit und die willkommene Stärkung in Form 
einer Rostbratwurst nach getaner Arbeit bedanken.

E. Awick

 

Unsere erste Youngtimer Tour in Thüringen
Der ADAC Hessen-Thüringen veranstaltet

am 27. April 2024
die Erste Youngtimer Tour in Thüringen

Start und Ziel ist das  
ADAC Fahrsicherheitszentrum Grammetal

bei Weimar.

Die 220 km lange Strecke steht im 
Zeichen wunderschöner Land-
schaften, bezaubernder Fach-
werkstädtchen und Alleen des 
Thüringer Waldes. Unterwegs er-
warten die Fahrzeugführer einige 

kleine Aufgaben, die Zeitgefühl, Geschicklichkeit und ein gutes 
Gefühl für Ihr Fahrzeug erfordern.

Entlang der bekannten Deutschen Alleenstraße geht es zum 
„Heuberghaus“ am weltberühmten Rennsteig, anschließend 
weiter nach Oberhof, dem bekannten Wintersportstandort. Durch 
die schönsten Ecken des Thüringer Waldes führt die Fahrt zu-
rück ins Fahrsicherheitszentrum Grammetal.

Am Start sind ca. 125 Fahrzeuge, die 20 bis 30 Jahre alt sind.

Die Teilnehmer der Fahrt kommen auf Ihrem Weg auch durch 
Gräfenroda, wo in der „Alten Lache“ in der Zeit von 13.30 
Uhr bis 16.30 Uhr eine Durchfahrtskontrolle mit der Aufgabe 
„Bordstein fahren“ auf die Teilnehmer wartet.

Wir laden alle Bürger von Gräfenroda und Umgebung recht herz-
lich ein,die Fahrzeuge bei uns im „Youngtimer-Cafe“ zu begrüßen.

Motorsportclub Gräfenroda e.V.

Ortsteil Geraberg

Schulnachrichten

Gemeinnütziger Tag der Regelschule  
„Geratal“

„Das ist nicht mein Müll.  
Das habe ich doch nicht weggeworfen.“

Diese Bemerkungen sind immer wieder in der Schule zu hören, 
wenn Schüler aufgefordert werden, etwas aufzuheben und sach-
gerecht zu entsorgen. Deshalb ist der Einsatz der Schülerinnen 
und Schüler der Geraberger Regelschule für den einen oder ande-
ren tatsächlich eine ganz besondere Herausforderung gewesen.

Aber sie haben sich nicht gedrückt, sind am Freitag, den 22.03.2024, 
morgens mit Handschuhen, in Arbeitskleidung und Müllsäcken los-
marschiert, um den Abfall der Anderen einzusammeln!
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Die Chorproben für den Chor „Best Agers“ finden immer am Mon-
tag um 19:30 Uhr in Geraberg (ehemalige Schieferschule), für den 
Kinderchor immer am Mittwoch um 18:30 Uhr in dem Haus der 
Musik in Geraberg (Arlesberger Kreisel) und für den Chor „Corona 
Carminum“ um 19:30 Uhr, ebenfalls in dem Haus der Musik.

Frau Maria Seeber ist die musikalische Leiterin der Chöre.
Zum Vorsitzenden des Vorstandes ist Herr Frank Riekehr.

Unsere nächsten Konzerte finden am:

09.04.2024
um 15:00 Uhr in Angelroda, in dem Dorfgemeinschaftshaus,
04.05.2024
um 16:00 Uhr in Gräfenroda („Deutscher Hof“) und am
12.05.2024
um 16:00 Uhr in Geraberg in der Kirche St. Bartholomäs
statt.

Sonstige Mitteilungen

Blasmusikwerkstatt 2024

Rückblick zum Workshop in Geraberg

Am Wochenende vom Samstag, dem 16.03.2024 
bis Sonntag, den 17.03.2024 haben sich Musike-
rinnen und Musiker aus ganz Thüringen in Gera-
berg zusammengefunden, um gemeinsam zu 
musizieren. Die diesjährige Blasmusikwerkstatt 
führten wir im „Haus der Musik“ durch.

Der Workshop des Thüringer Blasmusikverbands befasste sich 
mit der traditionellen böhmischen-mährischen Blasmusik. Da die 
Leitung Michael Müller kurzfristig ausfiel, führte uns stellvertre-
tend Edgar Wehrle, welcher aus dem Frankenland kommt, durch 
den Workshop. Als Edgar bereits 14 Jahre alt war, kam er mit der 
Egerländer Blasmusik in Kontakt. Er ist selbst Musiker und sein 
Talent zeigte er uns in den Pausen auch an diesem Wochenende.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal,  
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt Dorfplan 11
99331 Geratal OT Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer:
Kersten Spantig 03677 / 466762

Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr tel. unter 0179 6688329

Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Carls tel. unter 03677/466762

Dienstags und donnerstags ist das Büro jeweils von 09:00 - 
12:00 Uhr im Kirchgemeindezentrum Geraberg geöffnet

Sonntag, 7. April
10:00 Uhr Martinroda Gottesdienst Meinig
14:00 Uhr Angelroda Gottesdienst Meinig
Sonntag, 14. April
10:00 Uhr Plaue Gottesdienst Meinig
10:00 Uhr Geraberg Familiengottesdienst Riekehr
Sonntag, 21. April
11:00 Uhr Kleinbreitenbach Gottesdienst mit der

Möglichkeit zum
Mittagessen

Meinig

14:00 Uhr Angelroda Gottesdienst Müller
Freitag, 26. April
17:00 Uhr Plaue Gottesdienst zur

Vorstellung der
Konfirmanden

Sonntag, 28. April
14:00 Uhr Elgersburg Jubelkonfirmation Spantig
Sonntag, 05. Mai
10:00 Uhr Geraberg Jubelkonfirmation Spantig
14:30 Uhr Rippersroda Gottesdienst Meinig
Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
donnerstags von 10:00- 11:00 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Mini-Club (für Kinder von 2 bis 6 Jahren)
mittwochs von 16:15 - 17:15 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Kinderstunde Geraberg:
donnerstags von 14:30- 16:00 Uhr

Kinderstunde Plaue:
freitags von 13:30- 15:00 Uhr

Seniorenkreis Geraberg:
14-tägig freitags 14:30 Uhr

Chor Melodiata in Geraberg:
dienstags 19:30 Uhr
Kontakt: Yvonne Mehnert Tel.: 0174 6120639

Blockflötenkreis Geraberg:
donnerstags 08:30 Uhr

Kirchenchor in Angelroda:
dienstags 19:00 Uhr

Bei Rückfragen bitte im Pfarramt melden!
Bankverbindungen

Kirchgemeinden Geratal, Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Ev. Kirchenkreisverband
Verwendungszweck:

DE49 8405 1010 1010 1681 81
jeweiliger Ort
BIC: HELADEF1ILK

Vereine und Verbände

Linderkranz Geraberg

Musik ist die gemeinsame Sprache der Menschheit.
 Henry Wadsworth Longfellow (1807 - 1882)

Wir freuen uns immer auf neue Sängerinnen und Sänger aus 
allen Gemeinden des Geratales. Gern auch aus den anderen 
Gemeinden und Städten des Ilm-Kreises.
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Unter seiner professionellen Leitung nahmen 22 Musiker am Kurs 
teil. Ziel des Lehrgangs war es, die Stilistik, Spielweise und Inter-
pretation der böhmischen Blasmusik kennenzulernen und spiele-
risch umzusetzen. Dabei wurde auf Artikulation, Phrasierungen, 
Tonkultur, Orchesterklang, Interpretation und Zusammenspiel 
geachtet. Im Vordergrund standen das gemeinschaftliche Lernen 
und Spielen mit Musikern anderer Vereine. Musiker der Vereine 
aus Erfurt, Benshausen, Stützerbach, Oelze, BTU KWH oder 
auch Geraberg waren an diesem Wochenende vertreten. So 
kam es, dass schon bald aus einer Vielzahl von Musikern ein 
geschlossenes Orchester wurde. Durch die Instrumentenvielfalt 
konnten nun die unterschiedlichsten Stücke einstudiert werden.

Die Teilnehmer bereiteten sich im „Haus der Musik“ gegen 9 Uhr 
vor und wurden mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen emp-
fangen. Dabei lernten sich die verschiedenen Vereine und Musi-
ker kennen und kamen ins Gespräch.

Edgar Wehrle begann pünktlich 09:30 Uhr mit dem Workshop. 
Nachdem er sich vorgestellt hatte, stiegen wir direkt in das erste 
Stück „Heut´ spielen die Egerländer“ von Nick Loris ein.

Ein weiteres musikalisches Werk war „Eddi - Polka“ oder „Fass-
Wii- Polka“ (Fass- Wein- Polka) von Edgar Wehrle. Schnell wurde 
allen Teilnehmern bewusst, dass beim Spielen der Phrasierun-
gen als auch der Melodiebögen oder der Interpretation der Stü-
cke eine wichtige Struktur herrscht.

Weiter probten wir an folgenden Stücken „Mit Herz und Hand ein 
Musikant“ von Stephan Hutter und „Genieß´ Dein Leben jeden Tag“ 
von Helmut Kassner und Julian Hölz. Anhand von verschiedenen 
Stücken wurde uns bewusst, dass die Dynamik und Akzente zu 
setzen eine wichtige Rolle spielen. Der Musiker muss die Polka im 
Gefühl haben. Die richtige Spielweise macht die Polka aus.

Besonders war an diesem Tag das musikalische Werk „Erin-
nerung an Marienbad“ von Nick Loris. Dabei handelte es sich 
um einen Walzer. Auch das Stück „Bleib dir treu“ von Sebastian 
Höglauer ist etwas ganz Besonderes. Dieses Lied zählt zu den 
Marschpolkas.

Alle musikalischen Werke waren so ausgesucht, dass jedes Re-
gister ein Solo übernahm. Dies ist auch bei „Posaunen-Possen“ 
von Hermann Kahlenbach der Fall. Das Solostück für 3 Posau-
nen begeisterte alle Teilnehmer durch die Umsetzung der anwe-
senden Posaunisten.

Wohlverdient wurden regelmäßig Pausen eingeführt. Zum Mit-
tagessen versorgt uns die ortsansässige „Gaststätte zum Hir-
tenberg“ mit Klößen, Gulasch und Salatbeilage. Nach einer Kaf-
feepause wiederholten wir und lernten weitere Titel von Polka, 
Walzer und Marschpolka kennen.

Gut gestärkt wurde am Samstagabend schließlich bis 19 Uhr ge-
probt. Anschließend ließen wir den Abend mit leckerem Essen 
ausklingen, welches Steffen Weber-Freytag organisierte. Beim 
gemütlichen Zusammensein kam es zu regem Erfahrungsaus-
tausch unter den Musikern.
Am Sonntagmorgen wies uns Edgar Wehrle nochmals auf die 
wichtigen Stilmerkmale der böhmischen Blasmusik hin. Wieder-
holt wurden alle vom Vortag einstudierten Stücke. Bis zum Mittag 
wurden wir berichtigt, verbessert und verfeinert. Edgar Wehrle 
hat in kurzer Zeit viel in uns erreicht. Immer wieder lockerte er mit 
Anekdoten die Proben auf.

Was sagen die Musiker aus den verschiedenen Vereinen zum 
Workshop?

Alle Teilnehmer waren durchaus begeistert von dem Stil von Ed-
gar Wehrle. Jeder Musiker hat etwas dazu gelernt und man konnte 
für sich selbst etwas mitnehmen. Auch der Austausch mit anderen 
Musikern und Vereinen war eine Bereicherung und ist eine Ab-
wechslung zum alltäglichen Proben. Edgar Wehrle zeigte uns viel 
über die Thematik und jeder Teilnehmer kann etwas mit nach Hau-
se in die Heimatvereine nehmen. Er führte gekonnte, lebhaft und 
fordernd durch den Workshop. Deshalb nehmen wir eine große 
Fülle an Anregungen und Umsetzungen mit nach Hause. Dieses 
Wochenende stärkte den Zusammenhalt der einzelnen Vereine.

Alle Teilnehmer haben zum guten Gelingen des Workshops bei-
getragen. Es war ein sehr lehrreicher und spannender Kurs. Dies 
bietet neue Erfahrungen.

Wir freuen uns auf weitere erlebnis- und lehrreiche Workshops.

Alina Fiedler für den Musikverein Geraberg e.V.
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Ortsteil Geschwenda

Vereine und Verbände

Spielmannnszug 1891 Geschwenda e.V.
Wir suchen noch Kinder ab dem 7. Lebensjahr, Jugendliche 
und Erwachsene für die Erweiterung unseres Vereins. Wir bil-
den aus: Trommler, Flötenspieler, Pauker und Beckenschläger 
(großes Schlagzeug)

Unsere Übungsstunden finden jeweils

dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr

in der Grundschule Geschwenda statt.

Wer Interesse und Freude an Musik hat, möchte sich bitte zu 
den jeweiligen Übungsstunden oder telefonisch melden.

Wir treten zu Festumzügen, Stadtfesten, Hochzeiten und ande-
ren Jubiläen auf.
1. Vorsitzender: 
Udo Faupel
Tel.: 015226705133

2. Vorsitzender: 
Jürgen Hartmann

Tel.: 017632401874
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Andere Institutionen und 
Einrichtungen

Außenstelle Gräfenroda

Die 9 Wildkräuter meiner Heimat

9 Wildkräuter, die dich mit wichtigen Nährstoffen versorgen, wel-
che du in deiner Umgebung überall finden kannst. Wie schon 
unsere Vorfahren wussten, haben sie eine heilende Wirkung.

Diese wilden 9 entdecken wir gemeinsam bei einem gemütlichen 
Spaziergang durch Wald und Flur. Neben den wichtigsten Infor-
mationen zu jedem KRAUT kannst du dir die WILDEN 9 als An-
denken gestalterisch verewigen. Lass dich überraschen!

Bitte denkt an wetterfeste Kleidung und Schuhwerk, sowie ein 
kleines Körbchen oder Stoffbeutel zum Sammeln, Getränk und 
Sitzkissen.

Es fallen im Kurs Materialkosten an.

Tour: Treffpunkt „Getränkequelle“
Waldstr. 73 in Gräfenroda

Kursnummer: A24F20120
Kursbeginn: Samstag, 27.04.2024 - 27.04.2024

10:00 Uhr - 13:45 Uhr
Dozent: Frau Geppert
Kursort: Bildungs- und Medienzentrum BMZ Gräfenroda
Entgelt: 20,00 €

Wildkräuter - Wilde Küche

Girschlimonade, Kräuterkäse, Kräuterbannock, Brennessel-
quark, wilde Kräutersuppe - das klingt doch köstlich oder?

Das Beste daran ist, die Zutaten finden wir auf der Wiese, kosten-
los. Und sie stecken auch noch voller gesunder Nährstoffe. Last 
uns die Geschenke der Natur nutzen und gemeinsam kochen.

Ich freu mich auf euch!

Start vomittags AWO Gräfenroda
- Kräuter sammeln + Blüten am Stadel Gräfenroda
- gemeinsames zubereiten und essen

Das Rezeptheft kann käuflich erworben werden.

Es fallen Kosten für Zutaten an.

Kursnummer: A24F30546
Kursbeginn: Samstag, 01.06.2024 - 01.06.2024

10:00 Uhr - 15:15 Uhr
Dozent: Frau Geppert
Kursort: Bildungs- und Medienzentrum BMZ Gräfenroda
Entgelt: 28,00 €
Anmeldung über unsere Webseite:
www.vhs-arnstadt-ilmenau.de

Oder in der Bibliothek Gräfenroda

Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon 036205 95560


